
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Friedenskirche Świdnica  

Zugängl ichkeitskarte  

Grundinformationen 

 
Świdnica (Schweidnitz), Plac Pokoju (Friedensplatz) 
6, 58-100   

GPS: N 50.846718, E 16.491642  

 +48 748 522 814, +48 603 331 578 

 zwiedzanie@kosciolpokoju.pl, 
kosciol@kosciolpokoju.pl 

 http://kosciolpokoju.pl/ 

Beschreibung 

Eine der Sehenswürdigkeiten aus der Liste der UNESCO-Weltkulturerbe, der größte Holzsakralbau 
Europas und nach National Geographic eines der neuen sieben Polen-Wunder. Die Gottesdienste 
finden in dieser Kirche ununterbrochen seit dem Jahre 1657 statt. In dem barocken Innenraum ist es 
auch möglich die Orgelmusik und die Konzerte der klassischen Musik zu hören. 

Die Kirche, die über 27 Eingänge verfügt, steht auf dem Friedensplatz (Plac Pokoju) und sie ist mit 
einer Wand umgegeben, die ein Kilometer lang ist. Unter alten Bäumen befinden sich hier auch 
andere Sehenswürdigkeiten aus dem 17. und 18. Jahrhundert (der Glockenturm, das Wächterhaus, 
das Pfarrhaus, der Friedhof). Der Friedensplatz – das sind den dreihundertjährigen Gebäuden und die 
alten Bäume. Es handelt sich um die einzige, so reiche lutheranische Enklave in Polen. 

Der Kirchenbesuch dauert etwa 40 Minuten. Die Besichtigung aller Sehenswürdigkeiten auf dem 
Friedensplatz nimmt ungefähr 1 – 2 Stunden in Anspruch. 

Zugänglichkeit 

Eingang 

 Am Haupteingang gibt es eine Stufe. 

 Die Eingangstür ist min. 80 cm breit. 

 Die Schwellenhöhe von der Eingangstür der Kirche beträgt mehr als 2 cm. 

 Die Kasse hat einen barrierefreien Zugang. 

  

 



Innenräume 

 Alle Gänge in der Kirche sind mindestens 150 cm breit. 

 Die Türen und Durchgänge sind min. 80 cm breit. 

 Die Oberfläche der Fußböden ist fest, rutschfest – ein Teppich. 

 Auf den Fluren gibt es keine Schwellen / Stufen höher als 2 cm; eine Stufe gibt es am Altar. 

 In der Kirche gibt es die Bänke, auf die man sich während der Besichtigung setzen kann. 

 In der Kirche gibt es eine ausreichende Bewegungsfläche für Rollstuhlfahrer und Kinderwagen. 

 Es ist möglich, die Ausstellungsstücke zu berühren und in unmittelbare Nähe heranzutreten. 

 Die Exponate sind so platziert, dass sie gut sichtbar sind, sowohl aus der Sitzposition und von 
Personen von kleiner Gestalt als auch aus der Stehposition. 

 Audio-Informationen sind in vier verschiedenen Sprachversionen erhältlich und auch in 
Papierform. 

 

Außenräume  

 Die Kirche ist vom Friedhof umgegeben, wo man sich auf den markierten Gehwegen bewegen 
kann. Die Renovierung des Friedhofs wird vorbereitet. 

 Der Zugang zum Außengelände ist barrierefrei, mindestens 80 cm breit. 

 Die Außengehwege sind gepflastert und mind. 150 cm breit, sie haben feste und ebene 
Oberfläche, ohne Defekte. 

 Das Geländeprofil: Ebene bis leicht welliges Terrain (mit Längsneigung bis 6 %), die Bewegung 
von Rollstuhlfahrern und von den Personen mit Kinderwagen nicht deutlich erschwert. 

 Im Außenareal befinden sich Verweilpläze zum Sitzen und Ausruhen. 

 



 

 

Kulturní a přírodní dědictví pro rozvoj Polsko-Českého pohraničí „Společné dědictví“ / 
Dziedzictwo Kulturowe i Przyrodnicze Dla Rozwoju Pogranicza Polsko Czeskiego „Wspólne 

dziedzictwo“, CZ.11.2.45/0.0/0.0/16_021/0000760 
 
 
 
 
 
 
 

Behindertentoilette 

 Eine Behindertentoilette ist vorhanden. Sie befindet sich im Glöcknerhaus, direkt am 
Eingangstor auf den Platz. „Das Zentrum für Förderung und Partnerschaft UNESCO” (Centrum 
Promocji i Partnerstwa UNESCO) hat seinen Sitz hier. 

 Die Eingangstür in die Toilettenkabine ist mindestens 80 cm breit und sie wird nach außen 
geöffnet (aus der Kabine). 

 Die Abmessungen der Kabine sind min. 160 x 160 cm. 

 Neben dem WC ist ausreichend Platz für den Rollstuhl (min. 90 cm breit). Dieser ist frei von 
jeglichen Einrichtungsgegenständen, wie Abfalleimer, Waschbecken oder ähnlichem.  

 An beiden Seiten vom WC sind Haltegriffe angebracht.  

 Ein Wickeltisch ist nicht vorhanden. 

Dienste und Ausstattung 

 Barrierefreier Zugang in den Souvenirladen (in der Kirche) und in die gastronomischen 
Einrichtungen (BAROCCAFE auf dem Friedensplatz / Plac Pokoju). 

 Die Kirche kann man in den Öffnungszeiten besuchen, die auf der Website angefürht sind, ohne 
vorherige Absprache. Der Platz und seine Umgebung sind bis zur Abenddämmerung zugänglich. 

 Eintritt mit dem Blindenhund ist möglich. 

 Haptische Modelle: ein Modell von ganzem Areal der Friedenskirche wird jetzt vorbereitet; es 
wird ein besseres Kennenlernen dieses Areals den Blinden ermöglichen. 

 Die Informationsmaterialien in größerer Schrift sind vorhanden (16 Punkt und mehr). 

 Im Objekt sind keine Induktionsschleifen installiert. 

 Es gibt spezielle Programme / Infomaterialien für Kinder. 

 Es gibt reservierte Behindertenparkplätze. Trotz des Einfahrtsverbots ist es den Personen mit 
Behinderungen ermöglicht, mit ihrem Fahrzeug bis zum Kircheneingang hinzufahren. 

Datum der Bearbeitung: 3/2019  


